
BÜCHER UN  W SCHRIFTEN
Vorschule des Betens. Von OMANnO fasser Orwort sagt, uch 1n erster

Benziger-Verlag, Einsiedeln, Lınle Tauenseelen gerichtet, die sich
1948 269 ‚‚„Ohne et WIrd der Christus 1 Ordensstitand geweiht en,
Glaube matt un das relig10se en werden doch uch andere acn Ver-
verküuümmert. Man kann auf die aue‘ nner.  un strebende Menschen N
eın Ch3rı1st sein nNnne eten  e danach greifen.
wenig 10a kann, nNnne SM en.“ Kirchenneubau GeEeEmMEINdeneubau.

SO groß die Bedeutung des (3@e-
eifes 1SLT, STroß Sind uch die Schwile- VO  ]} Msgr Franz Herder, Wiıien

1946, ADD., kt 1.8'  S Mon-
rigkeiten, WI1e S1e gerade der heutige
Mensch äufig em  . arum 1St die s1gnore Geßl zeigt uns iın diesem Büch-

lein ganz einiach un SC  4C eln Be1l-
euauflage dieses Buches bDberaus spiel des Kirchenneubaues auer bel
en Es WIrd vıelen un Wien, WI1Ie die Not berwunden WITrd, wWw1e
Ansporn einer eifrigen ege des (+e- urch schlichtes . EALT3 sich immer mehr
betslebens bleten. Menschen einer Gemelinde Aur

Geistliche Briefe., Von ADt Dom ohn Sschließen, ganz dem Gesetize des auens
hnhnapman (2:5 Benziger Verlag, entsprechend, de)  3 „Fügen‘‘ un WI1e TetzZz.
Eınsiedeln/Köln, 1945, 144 der ten es dieser Gemelinschafit das Denk-
Sammlung „Lächt MC ach mal gelingt. Sehr fein ist dle ollenver-
einer Einführung 1n das Leben und die teılung Dei diesem Tun DIie ührende
Bedeufung des es Chapman H1ıs Rolle des Seelsorgers, dıe beratende un
30) eine Auswahl seiner Briefe wirkende Gemeinde als eigen  her NT
Christen ın der Welt Die Briefe raggeber un der Archiıtekt als Kunst-
Zeugni1is aD VO 2a12 tiefer Kenntinis des ler un Gestalter. Viele praktiısche KET-
nneren Lebens und einer underbaren fahrungen werden besprochen, die sich
Einfühlungsgabe ın die Verhältnisse des jede Gemeinde, die einen Kirchenneu-
Mitmenschen. Einen rundzu seiner Aı bau und, Was Och jel mehr ist  S
weisungen 1n der Seelenführung bildet einen G(emelindeneubau herantritt, De-
diee der vollkommenen Hıngabe herzigen möÖöchte  } enn eizten es

kommt daraufdie Vorsehung, äahnlich WwWI1e be1l Caus- ‚.1n vielen Men-
sade, den Ofter zitiert. Sschenherzen das Gottesreich erstehen

Der Rosenkranz das Menschen- lassen un: lebendig machen‘‘, wıe
en. Von Franz Michel W ı1 Ver- 117 Nachwort schön A m

faßt wurde. + 71 olag Herder, Wien, 1949 336 Ein prak-
tiısches un: zugleic. grün:  ıches Buch Briefe Veronika., Von Leon JO

Ausführliche und ber-l  1  1  egt hier VO  $ Thomas-Morus-Presse 117 Verlag Herder,
sichtlich gehaltene Dar.  en der (e- Wien, 1943, 139 > 17.— Die
heimnisse hren 1n das Verständnis des vorli  enden Briefe schließen un eine
Rosenkranzes ein, wobei die Ergebnisse Welt voll der ungeheuersten Spannun-
der kKxegese und neueren Leben-Jesu- SCn auf die eın Menschenleben zwischen
Forschungen berücksichtigt sSind. beglückender Begnadung un mensch-
schließend erfolgt 1n der Erwägung und licher aufwelsenSchwaäche überhaup
Selbstbefragung cdie Ausweriung des (e- kann Tieiste Geheimni1isse einer 1eben-
heimn1sses für die Vertiefung des christ- den Menschenseele lassen sich ahnen,
liıchen ebens Einem jeden Geheimn1s einer Seele, die sich aus tragisch-irdischer
1st das Bild eines alten Meisters mit KY- Liebe der Geschlechter emporrankt Öal

odurch der Be-klärung beigefügt, einer herrlichen Gut-Hirtenliebe. Ist
schauer VO einer Seite ZUT Be- doch uch gerade die annung, iın der
trachtung a  Td. der heutige Mensch für sich un ın der

Diıe Braut des Aammes, Exerzitien- Gemeinschaft steht und ın der sich
entscheiden nat! Die Leidenschafitft-Betrachtungen. Von Josef

ED Verlag Herder, Wien, 1948 4 die den Schreiber der Brief{fe,
Leon Bloy, nach Schweren Verirrungen409 Die Begeisterung eines VO der

Liebe GOottes entilammten erzens weht och wieder au: der Le  nsgefahr seiner
RI  9 ın die sich ZU Rettung seinerdurch diese Zeilen. So sprechen diese

Betrachtungen das Herz un sSind geliebten ‚„ Verlorenen‘“‘, Veronika
vorzüglich geeignet, die Tiefe und den Marie Roule), begeben hat, emporreiß
Reichtum eines gottgeweihten ebens ZUmMm höchsten Opfer des issens eines
erschließen Ist das Buch, W1e Ver- ‚„„VÖllig an GOLt Geschenktseins‘‘; die



Leidenschaftlichkeit, mM1t der ler eın Narstellungsweise entsprechendes ,:g  -
Mensch die Rettung der eel DIIGS en, sondern MU. notwendiger-
kämp{t, sSOVIiel Opfermut un: welSse ein menr der miınder elungenes
Opferkraft A  N, da l S1e das uch Phantasieproduk des etireffienden Kuüunst-
firoh und beseligend mac Kaum en lers irreführend als „„ADbı1 präasen-
Leser dürite Sich dem Banne dieser Span- tieren un 1st AU: diesem Grunde abzu-
ungen und des Beglücktseins entziehen lehnen Eın TUnN! auch, weshalb WIr iın

etwas VO  ®} diıeserkönnen, der selber dem NS ausgezeichneten Fılm ‚„„Das
Hirtenliebe Gottes un den annungen Liıed VO Bernadette‘*‘‘ die erfilmun der
in seiner eigenen Seele verspürt nat. Erscheinung der Mutter Gottes al  nen,
Dazu legt Jaques Marıtain ın einem Vor- we1ıl hiler der Film Sseine Tenzen über-
WOTLT über die geschichtlichen Ereignisse schritten nat au  H5‚,‚ Trickaufnahmen‘“‘,
1mM Leben des Verfassers den Z religiöse Erscheinungen angewendet, SINd
Verständnis dieses aufwühlenden Buches eine Blasphemie.
und Karl Pfieger 1mMm Nachwort cie Wenn d1ıe vorliegenden chen a1S
großen ZUüge sel1nes Wesens und die steie ‚ Ohl gut gemeıintfe Behelfe für denNeuheit un! Aktualıtät Leon 10y’S Religionsunterricht gedacht sind, ist

Hermann doch n  ‘ daß S1e de  3 Kıiınde
Bildchen. Die ‚„„Katholische Schriften- jeilider eın bıllıges SECES des (31au=

mi1ssion‘“ Li1nz Drachte zwel Serien bens einprägen, wa  Trend S1e einem Un-
VO: ndachtsbildchen und eın Ersti- gläubigen die Sehnsucht ach einem der-
ommunıon-Andenkenbild heraus, die der art dargestellten Himmel 1
Schriftleitung dieser Zeitschrifift ZU Be- begreiflich machen werden.
Ssprechung übermittelt wurden. Die ersie

Um eriIreulicher 1St C  i daß dochSerie bringt chen, welche die ein-
zeinen Teile der heiligen Messe einzeine Verlage ın ernstier Verantwor-

Lung das verlorengegangene ‚„„Bilderläutern sollen, die zweite die aupt-
feste des Kirchenjahres. Die Textie des Glaubens‘‘ AaUuS dem u  YTschöpflichen

Schatz uter, alter, glaäubiger Kunstklaären ZU. einen '"Lceıl mM1t schlichten, sowelt keine befrie  igenden zeitgenÖSss1l-leicht verstäandlichen Worten dlie (7e-
heimnisse der Messe, ZU. anderen Teil sSschen sungen vorhanden sind) An

dachtsbildchen gestalten, die wiıirklıchS1INd exie der Heiligen Schriıft der
kurze Nutzanwendungen daraus. ‚„D1LL 15588 nı]ıicht ‚„„‚ver-bilden‘‘

Gegen die bildlichen Darstellungen S1N.d NFIUu: G((ottes Das Gebetbuch dQes ka-
ernstie Einwände Derechtigt. Sie ent- tholischen T1sten. Von Professor Stefan
behren die für die Thabenheit und Verlag Gerlach Wied-
Würde des Darzustellenden erforderliche ling, Wien, 1947 Kunstleder, geDb., 2992
künstlerische @Qualität 1ın Form KOoMmM- Seiten. 15.—.
position un Farbe Man Qart nicht den errn. ei- un Gesang-Sıch theologisc e Gedankengänge Dbuch der 1Ozese Seckau 1948 Stiyrı1a,au solch primitive Art und Weise ‚‚Allu- Steirische Verlagsanstalft, GTraz 560 Seiten,strleren‘‘ wollen erden nicht durch den albleinen, Duüunndruck, 13740Versuch, Glaubensgeheimnisse und 1au=-
benswirklichkeiten mMi1t solchen arstel- Der eUue ensch. Von Josef
lJungsmitteln möglichst „anschaulich‘‘ Sammlung „Lich:; VO üicht‘‘
machen wollen, diese Wirklichkeiten Band E 1949 168 Seiten, geb SET. 83.30
entstellt und entweiht? Sonderheft der „Schweizer Rund-

Die sinnbildliche Darstellungsweise seizt schau‘“‘, 48. Jahrgang, eit 8/9 Psycho-
logle, 176 Seiten, SET .00 Benziger-ın Ehrfurcht VOT diesen Geheimnissen

1U ein Zeichen für sie, e1n Sinn-Bild Verlag, Einsiedeln,
Die Darstellungsweise, WIie WI1T Sle auftf Aus der Theologie der Zeit. Heraus-
jenen Bildchen finden, ann nlıe VO gegeben 1mM Auftrag der Theologischen
übernatürlichen Wirklichkeitep ein dieser Fakultät München VO  } Gottlieb
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